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keiner hatte das Herz, von ihrem
Marsch und ihrem nüchternen Magen
zu sprechen, und so ergaben sie sich
in ihr Schicksal. Später würde schon
Rat werden.

Kaum stand der Liter auf dem
Tisch, als sich wieder die Türe auftat

und zum großen Gaudi des jovialen

Posthalters wieder ein Kollege
kam, der Posthalter von K. Natürlich

wurde auch er an den Tisch
herangezogen, die Gläser klangen
gegeneinander, und als der Liter leer war,
bestellte der Neuangekommene einen
frischen. Schließlich gelang es den
beiden Wanderern doch, davon zu
kommen, aber die beiden Herren
begleiteten sie ein Stück weit, sodaß
sie es wieder nicht fertig brachten,
in einer andern Wirtschaft zu
verschwinden und dort zu ihrem Morgenessen

zu kommen. Mit einem ganz
merkwürdigen Gefühl im Kopf und
Magen gings weiter. Der Posthalter
von K. hatte sein Velo bestiegen und
war heim geradelt, nicht ohne den
beiden das Versprechen abzunehmen,
doch im Vorbeiweg auch noch bei
ihm vorzusprechen. Fritz und Franz
nahmen sich vor, sich möglichst um
diesen Besuch zu drücken.

Keine Herberge mehr am Weg!
Nach etwa einer Stunde kamen sie
nach K. Auf Nebenwegen wollten
sie sich um die Post herumdrücken

und liefen nun erst recht dem
Posthalter wieder in die Hände, der eben
ein Telegramm bestellt hatte. Nun
mußten sie zunächst mit in sein
Bureau, wo eben Sonntagsschalterschluß
war; dann mußte die Frau Posthalter
einen Liter Hiesigen herunterbringen.
Nicht genug damit, der Posthalter ließ
es sich nicht nehmen, nachdem der
Liter bewältigt war, die beiden wieder

ein Stück zu begleiten. Dabei
mußte natürlich nochmals eingekehrt
werden. Diesmal wollten sich die
beiden, deren Gefühle kaum mehr zu
beschreiben sind, doch auch einmal
revanchieren; als der Posthalter sich
einen Augenblick entfernte, bezahl-
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